
564 Die Siegel der deutschen Könige und Kaiser etc.

Thürme hervor; in der Mitte über dem Thor eine Kirche mit 
romanischer Thür, einem Giebeldache, überragt von einem 
dritten, höheren, mit einem spitzen Dach abschliessenden 
Kirchthurme. Rechts und links von dem höchsten Thurme 
AV und REA, rechts und links von den beiden anderen 
Thürmen RO und MA. Ausserdem zwischen zwei Linien 
die Kreisumschrift, oben über dem höchsten Thurme be­
ginnend, ununterbrochen: † ROMA CAPVT MVNDI REGIT 
ORBIS FRENA ROTVNDI.

Abgüsse R. 67 von St. 2043 im Kgl. Bairischen Reichs­
archiv zu München. BS. N. 5446. 5447.

Vorkommen: St. 2043. 2056. 2105. Nachweisbar von 
1033, Juli 19 bis 1038, Febr. 23. Die jetzt abgerissenen 
Bullen an St. 2045. 2102. 2105a waren wahrscheinlich identisch; 
vielleicht auch die Goldbulle, die an St. 2111 gewesen sein 
soll, über die es aber, da das Original in Monte Cassino nicht 
mehr aufzufinden ist, an zuverlässigen Angaben fehlt.

Falsches Königssiegel an St. 1901, das ich auf Grund 
eigener Einsicht des angeblichen Or. in Paris (entgegen dem 
Jahrb. Konrads II, Bd. I, 115, N. 1 auf Grund eines Facsi­
miles gefällten Urtheil) bestimmt für Nachzeichnung erklären 
kann. Der König ohne Bart, die Buchstabenform sehr plump; 
die Abbildung bei Zyllesius S. 34 ist ungenau; die Umschrift 
lautet nicht, wie bei den echten Siegeln und wie bei Zyllesius 
angegeben, Chuonradus, sondern: † CHVNRADVS — D‾I 
GRATIA REX.

Falsches Kaisersiegel an St. 2079; Nachbildung von Kon­
rad II. 5; das Bild im ganzen gut nachgeahmt, aber der 
Thron mit zwei rundbogigen Oeffnungen, die den echten 
Siegeln fehlen, und das Scepter viel kürzer, als auf den echten 
Exemplaren. Umschrift dieselbe, aber mit wesentlich verschie­
denen Buchstabenformen. — Statt des Siegels ein formloser 
Wachsklumpen an der Fälschung St. 2121.

Heinrich III. König ordiniert 1028, April 14; gelangt zur 
Regierung 1039, Juni 4; Kaiser 1046, Dec. 25; stirbt 1056, 
Oct. 5.

Ausser den Bullen Konrads II, auf denen Heinrich III. neben 
dem Vater erscheint, giebt es von ihm sechs Siegel: 1) Königs­
siegel, verwandt bis 1045, Juni 3, zuletzt neben 2; 2) Königs­
siegel, verwandt bis zur Kaiserkrönung; 3) Königsbulle; 
4) Kaisersiegel, verwandt für Deutschland, aber auch gelegent­
lich für Italien s. oben; 5) Kaisersiegel mit Brustbild, ver­
wandt nur für Italien und einmal für Deutschland von Italien 
aus; 6) Kaiserbulle.


